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MBDA  einsatzbereit, im Dienst der Souveränität   

 

  

MBDA hat heute, am 13. März, seine jährliche Pressekonferenz in Paris abgehalten. Abgesehen von der 
Bekanntgabe der Konzernergebnisse des Jahres 2023 gab der CEO des Unternehmens Einblicke in die 
Bewältigung künftiger Herausforderungen angesichts der wachsenden Nachfrage in einem komplexen 
internationalen Kontext. 
 
Eric Béranger, der CEO von MBDA, sagte: „MBDA wurde aus dem Bedürfnis nach einer stärkeren 
europäischen Zusammenarbeit heraus gegründet, das ist die DNA des Unternehmens. Es ist in seinem Bereich 
zu einem Weltmarktführer geworden. Die Herausforderung besteht nun darin, sich auch weiterhin an ein sich 
veränderndes Umfeld anzupassen und gleichzeitig die Zusammenarbeit zu fördern, vor allem auf europäischer 
Ebene. Um einsatzbereit zu sein, wenn es darum geht, die neuen Anforderungen unserer Kunden, ihrer 
Streitkräfte und ihrer Verbündeten zu erfüllen. Um dazu beizutragen, ihre Souveränität in einem globalen 
Umfeld zu sichern, in dem Zwang und Gewalt die internationalen Rechte zunehmend in Frage stellen“. 
 
Zu den wichtigsten Aufträgen, die 2023 in den Heimatmärkten von MBDA unterzeichnet wurden, 
gehören ASTER-Lenkflugkörper für Frankreich und Italien, AKERON MP und Mistral 3 für Frankreich, 
Enforcer, der Ende 2023 in die Serienproduktion ging, für Deutschland, CAMM-ER für Italien, die 
Weiterentwicklung von Sea Viper für das Vereinigte Königreich und Mistral 3 für Spanien. Bei den 
Exporten verzeichnete MBDA bedeutende Auftragseingänge in Europa/Eurasien, insbesondere mit 
Großaufträgen für CAMM in Polen und Schweden sowie der Überholung von SCALP-Marschflugkörper 
für Griechenland. 
 
Die Ereignisse des letzten Jahres auf der internationalen Bühne haben erneut bewiesen, dass 
umfassende Verteidigungslösungen und eine Luftverteidigung auf mehreren Ebenen erforderlich sind. 
Dafür sind Kooperationserfolge wie ASTER- oder CAMM-Lenkflugkörper von entscheidender 
Bedeutung. Die aktuellen Konfliktherde in der Welt lassen auch neue Entwicklungen in der 
Kriegsführung erkennen, wie den Einsatz von Drohnen. Diesen Trend hat MBDA frühzeitig erkannt und 
mit Sky Warden eine Flaggschiff-Lösung entwickelt, welche die gesamte Bandbreite der Bedrohungen 
durch unbemannte Flugsysteme abdeckt.  
 
Da sich die Bedrohungen, mit denen wir konfrontiert sind, schnell weiterentwickeln, bleiben Innovation 
und die Vorbereitung auf die Zukunft Prioritäten bei MBDA. Um neue Herausforderungen annehmen 
und in neuen Konfliktbereichen präsent zu sein. Deep-Strike- Systeme entwickeln sich weiter: Italien 
beteiligt sich gemeinsam mit Frankreich und dem Vereinigten Königreich an der Entwicklung von 
FC/ASW. MBDA führt das Hydis² Konsortium, in dessen Rahmen 14 europäische Länder Aquila 
entwickeln, um sich dem Aufkommen von Hyperschall-Effektoren stellen zu können. Nicht zu vergessen 
KI-Lösungen wie ORCHESTRIKE, das   Einsatzmöglichkeiten für kollaborative Gefechte aufzeigt. Auch 
bei Directed Energy Waffen hat das Unternehmen mit DragonFire in Großbritannien, dem Laser 
Weapon Demonstrator (LWD) in Deutschland und Cilas in Frankreich wichtige Schritte unternommen. 
Der Weltraum ist ebenfalls ein neuer Bereich, den es zu schützen gilt, um unsere strategischen Assets 
zu sichern und unsere Missionen am Boden zu erfüllen; aus dem Grund hat MBDA kürzlich an der 
AsterX-Übung teilgenommen. 
 
Um der zuverlässige Partner der Streitkräfte und ihrer Verbündeten zu bleiben, arbeitet MBDA 
vorausschauend, bleibt agil und passt sich neuen Gegebenheiten an. So fährt das Unternehmen seine 
Produktion hoch und steigert die Produktionsraten von AKERON MP, ASTER, Brimstone, CAMM, 
Enforcer, Exocet, MICA und Mistral erheblich, während es gleichzeitig in neue Technologien investiert. 
MBDA setzt auch auf europäischer Ebene alle zur Verfügung stehenden Mittel ein; von Anfang an hat 
das Unternehmen die Europäische Kommission und die europäische Verteidigungsagenda unterstützt 
und begrüßt nun die europäische Strategie für die Verteidigungsindustrie und deren künftige 
Umsetzung. 
 
Von 2023 bis 2028 investiert MBDA auf Konzernebene noch nie da gewesene 
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2,4 Milliarden Euro, um einsatzbereit zu sein und die Bedürfnisse seiner Kunden heute 
und in Zukunft erfüllen zu können. Gleichzeitig stellt MBDA 2024 mehr als 2.600 neue 
Mitarbeiter ein, genauso viele wie im Jahr 2023. 
 
Zahlen auf einen Blick: 

 Die Gesamteinnahmen 2023 beliefen sich auf 4,5 Milliarden Euro.  
 Der Auftragseingang erreichte einen neuen Rekordwert von 9,9 Milliarden Euro. 
 Der Auftragsbestand erreichte 28 Milliarden Euro. 

 
 
 
 
 
 
Hintergrundinformationen 
______________________________________________________________________ 
 
MBDA ist eine einzigartige multinationale europäische Gruppe, die als ein internationaler 
Branchenführer auf dem Gebiet der komplexen Waffensysteme eine Schlüsselrolle für die Sicherheit der 
Nationen spielt. Das im Geiste der internationalen Zusammenarbeit gegründete Unternehmen und seine 
mehr als 14.000 Beschäftigten arbeiten zusammen, um die nationale Souveränität von Frankreich, 
Deutschland, Italien, Spanien und dem Vereinigten Königreich und ihrer Verbündeten weltweit zu 
unterstützen. Als Innovationsbeschleuniger ist MBDA als einziges europäisches Unternehmen in der 
Lage, komplexe Waffen zu entwickeln und zu fertigen, die alle gegenwärtigen und zukünftigen 
operationellen Bedürfnisse aller Teilstreitkräfte (Armee, Marine und Luftwaffe) erfüllen. MBDA ist ein 
Gemeinschaftsunternehmen von Airbus (37,5 %), BAE Systems (37,5 %) und Leonardo (25 %). 
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